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X äääWer erbt Reuß ä 7
Jn den letzten Tagen wußten einzelne Blätter zu melden

daß der regierende Fürſt von Reuß ä L Heinrich XXII bei
Gelegenheit einer Teſtamentsverfügung auch für
erachtet habe die bisherigen Beſtimmungen über die Erbfolge
und dergl einer Abänderung zu unterziehen Die Berichtigung
dieſer Meldung hat nicht lange auf ſich warten laſſen Wie
ſchon mitgetheilt worden iſt hat Fürſt Heinrich XXII
Reuß ä L nichts unternommen um eine Aenderung in der
Erbfolge herbeizuführen Er hat es nicht gethan well er es
nicht vermochte denn er kann die zwiſchen den verſchiedenen
renßiſchen Linien abgeſchloſſenen Verträge einſeitig weder um
werfen noch auch nur abändern Da die Frage der Erbfolge
jetzt in den Vordergrund des Intereſſes gerückt iſt erſcheint es
uns angebracht ſie an der Hand der in Reuß j L wie in
Reuß ä L geltenden Hausgeſetze zu erörtern und klarzulegen

Während des ganzen Mittelalters erfolgte bei den fämmt
lichen renßiſchen Linken die Succeſſion nach den Grundſätzen
der Lehnfolgeordnung aber unter Anwendung des Theilnngsprinzips Vie Gefahren welche das fortgeſetzte Theilungs

ſſtein für die Stellung des Hauſes mit ſich brachte konnten
nicht länger verborgen bleiben ſo daß man endlich im Geſchlechts
receſſe von 1690 den Grundſatz der Untheilbarkeit und der
Succeſſion nach dem Rechte der Erſtgeburt für alle Spezial
limen hausgeſetzlich feſtſtellte und die reine Lineglfolge für alle
Succeſſionen innerhalb der einzelnen Linien und zwiſchen der
älteren und jüngeren Hauptilinie feſtſetzte Dabei wurde mit
beſtimmit daß in allen gemeinſchaftlichen Angelegenheiten des
ganzen Stammes Aelteſter das Direktorium führe Von
Staatsrechtslehrern wird behauptet daß dieſer Geſchlechtsreceß
mit dem Geſchlechtsvereine vom Jahre 1668 die ansführlichſte
Kodifikation find die das Familienrecht eines Fürſtenhauſes
jemals gefunden hat weil ſie werthvolle Beiträge für die
Entwicklung des ſpäteren deutſchen beſonders des ſächſiſchen
Famllienrechts enthalten Dieſe Hausverträge bilden bis auf
den heutigen Tag die Fundamente der fürſtlich reußifchen Haus
verfaſfung

nnächſt iſt alſo feſtzuhalten daß falls die ältere Linie Reuß
im Mannesftamme ausſtirbt die jüngere Linie zur Erbfolge
beſtimmt iſt Da nun die ältere Linie nur noch auf vier
Angen ſteht der Erbprinz an unheilbarer Geiſteskrankheit
und ohne ſucceſſionsberechtigte Nachfolger ſterben wird ſo wird
ſie in abſehbarer Zeit zweifellos an die jüngere Linie fallen
Die in der Verfaſſung des Fürſtenthums Reuß ä L vom
28 März 1867 im 8 3 des erſten Abſchnittes niedergelegte
Beſtimmung Die Staatserbfolge richtet ſich den reußiſchen
Haus und Familienverlrägen gemäß nach der Grundſätzen der
Erſtgeburt und der agnatiſchen Linealfolge im Mannesſtamme
kann unn vom Fürſten Heinrich XXII Reuß ä L nicht will
kürlich abgeändert werden denn erſtens gehört zur Aenderung
der Verfaſſung die Zuſtimmung des Landtages dann aber
zweitens vor allen Dingen zur Abänderung der reußiſchen

aus und Familienverträge die Zuſtimmung der jüngeren
Linie Reuß Wenn auch der Landtag des Fürſteuthums Reuß
älterer Linie was wir übrigens ſür ausgeſchloſſen halten ſeine
Zuſtimmung zur Abänderung der Verfaſſung in der Richtung
der Stgatserbfolge geben wirde ſo würde das doch keine Rechts
giltigkeit erlangen ſo lange nicht der jetzige Stammesälteſte Fürſt
Heinrich XIV Neuß j L ſich damit einverſtanden erklärt Auf
dies Einverſtändniß dürfte Reuß ä L denn wohl etwas lange
warten müſſen

Wie muß es nach dem Ableben

e

Nun fragt es ſich weiter
des jetzt regierenden Fürſten Heinrich RXII Reuß ä L mit
der Regentſchaft gehalten werden Da der Erbprinz Neuß ä L
23 Jahre alt mithin volljährig iſt kommt hierbei S 8 der
Verfaſſung des Fürſtenthums Renuß ä L in Betracht welcher
wie folgt lantet

Jſt der volljährige Landesherr aus irgend einem Grunde
danernd verhlndert die Regierung anzutreten oder die bereits
angetretene forlzuſetzen ſo trikt für die Dauer der Ver
hinderung ebenfalls eine Regentſchaft ein Dieſe gebührt
zunächſt dem zur unmittelbaren Nachfolge berechtigten voll
jährigen Prinzen des fürſtlichen Hauſes älterer Linie Jſt ein
ſolcher nicht vorhanden ſo kommt die Regentſchaft der Ge
madlin des an der Regierung verhinderten Laudesherru oder
wenn derſelbe unvermählt deſſen Mutter und wenn dieſe
nicht mehr am Leben oder anderweit vermählt oder ſonſt be
hindert iſt dem nächſten volljährigen und regiernngsfählgen
Agnaten des fürſtlichen Geſammthauſes zu

Es iſt darans zu erſehen daß da in Reuß ä L der geiſtes
krauke Erbprinz keine Gemahlin hat auch die Mutter urcht
mehr lebt der nächſte vollſährige und regierungsfähige Agnatdes fürſtlichen Geſammthaufes zur Ne ſchaſt berufen iſt

nennen 32030

Fürſten zur Erbfolge berufenen Prinzen eine ſolche Geiſtes
oder Körperbeſchaffenheit ſich finden welche es demſelben für
immer unmöglich machen würde die Regierung des Landes zu
führen ſo iſt über den künftigen Eintritt der Regentſchaft
zeitig zu verfügen Aber es kann nach unſerer Meinung da

durch S 8 nicht aufgehoben werden und nicht gewollt worden
ſein daß eine zeitige Verfügung über den künftigen Eintritt
der Regentſchaft in einer anderen Richtung ſich bewegen dürfe
als ſie in S 8 vorgeſchrieben worden iſt Es bleibt alſo dabei
daß dem regierenden Fürſten Reuß j L das Recht auf Ueber
uahme der Regentſchaft in Renß ä L zuſteht ſobald deſſen
Regent die Augen geſchloſſen hat 8

Deutſches Reich
Hof und Perfſonaklnachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern den Vortrag des Staatsſekretärs
des Reichspoſtamts

Der Kaiſer richtete der Schleſ Zta zufolge folgende
Depeſche an den Sohn des jüngſt verſtorbenen Fürſten
Lichnowsly

Neues Palais den 19 Okt
Mit inniger Betrübniß habe Jch aus Deinem Telegramm

erſehen müſſen daß alle Kunſt der Aerzte das Schwerſte von
Dir und Deinem Hauſe nicht hat abwenden können Mich
bewegt jetzt nicht nur das Mitgefühl mit Dir an den Mich ſo
liebe Erinnexungen an die gemeinſame Dienſtzeit in Meinem
Leibgardehufaren Regiment knüpfen ſondern vornehmlich auch
der Schmerz daß leider ein ſo treues preußiſches Herz zu
ſchlagen aufgehört hat Nie werde Jch den Dahingeſchtedenen
vergeſſen wie er in kritiſcher ſchwerer Zeit Meinem in Gott
ruhenden Herrn Großvater in patriotiſcher Hingebung die
Treue gehalten und bethätigt hat Jch habe Meinen Vetter
den Prinzen Friedrich Heinrich beauftragt Mich bei der Bei
ſetzung zu vertreten Deine Frau Mutter Deine Geſchwiſter
bitte ich Meiner herzlichſten Antheilnohme zu verſichern

Wilhelm
Die Kaiſerin iſt noch immer gezngen das Zimmer zu

hüten und wird heute an ihrem 43 Geburtstage darauf ver
zichten müſſen einen größeren Kreis von Glückwünſchenden per

fönlich zu empfangen Die Feier wird ſomit auf die Familie
und die nächſtſtehende Umgebung beſchränkt bleiben Möge ein

gütiges Geſchick der Kaiſerin die uns allen im deutſchen Vater
lande als das Muſter einer echt deutſchen Frau gilt und der
Nation im Vereine mit ihrem Gemahl und ihren Kindern das
Vorbild eines wahrhaft glücklichen Familienlebens giebt recht
baldige völlige Geneſung und noch lange Jahre glücklichen
Lebens verleihen

Prinz Adalbert von Preußen kam geſtern früh um 9 Uhr
in Konſtantinopel an Der Marineminiſter Haſſan Paſcha
begab ſich ſoſort an Bord der Charlotte um den Prinzen im
Namen des Sultans zu begrüßen ebenſo der deutſche Votſchafter
Freiherr Marſchall v Bieberſtein mit den Mitgliedern
der Botſchaft Als die Charlotte in den Hafen einfuhr ſalu
tirten die türkiſchen Stationsſchiffe Am Sonntag wurde der
Prinz auf der Fahrt durch die Dardanellen von dem dort be
findlichen türkiſchen Geſchwader und den Forts mit Salutſchüſſen
begrüßt Marſchall Schakir Paſcha der dem Prinzen im Namen
des Sultans entgegengefahren war ſowie Admiral Haſſan Ramy
Paſcha der Kommandant des türkiſchen Geſchwaders und die
Kommandanten der Forts der Dardanellen hatten ſich zur Be
grüßung des Prinzen an Bord begeben Prinz Adalbert wurde
geſtern nachmittag in feierlicher Andienz vom Sultan empfungen
ſodann erwiderte der Sultan den Beſuch im Kiosk Maran
Meraszim Abends fand zu Ehren des Prinzen ein Galadiner
im Yildiz Palaſt und darauf eine Theatervorſtellung ſtatt

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
ſind geſtern vormittag zum Beſuche der Schweſter des Groß
herzogs der verwittweten Herzogin Alexandrine nach Coburg
abgereiſt und gedenken bis hente abend dort zu verweilen und
am Mittwoch mittag nach Baden Baden zurückzukehren

Dem Generalkonſul Knappe in Shanghai iſt der Kronen
orden 2 Klaſſe verliehen worden

Das Befinden des Reichstagsabgeordneten Dr v Sie
mens iſt wie das Berl Tagebl erfährt leider derart daß
das Eintreten der Kataſtrophe in kurzem zu erwarten iſt
Dr v Siemens deſſen Krankheit ſich als Magenkrebs heraus
geſtellt hat iſt nicht mehr in der Lage Nahrung aufzunehmen
und befindet ſich ſeit geſtern morgen auch nicht mehr bei voller
Beſinnung, Geſtern war übrigens gerade der Geburkstag des
Kranken der im Jahre 1839 geboren iſt und ſomit im Alter von
62 Jahren ſteht

Die Koſten einer dentſchen Mobilmachnung
die ſchon unlängſt an dieſer Stelle flüchtig geſtreift wurden als
es galt die Bedentung und vor allem die Zweckmäßigkeit des im
Julinsthurm zu Spandan deponirten Reichskriegsſchatzes zu er
örtern hat ein ehemaliger Soldat der Oberſt a D Dr Ritter
von Renauld Kellenbach der ſich jetzt in München national
ökonomiſch ſtatiſtiſchen Studien widmtet zum Gegenſtand einer
intereſſanten Unterſuchung unler dem Titel Die finanzielle
Mobilmachung der dentſchen Wehrkraft gemacht Die Ergebniſſe
des Heeresergänzungsgeſchäſtes von 18908 zu Grunde legend und
die Vermehrung der Bevölkerung dabei außer Anſatz laſſend be
rechnet der Verfaſſer in dem bei Duncker Humblot in Leipzig er
ſchieneen Werkchen für das Jahr 1922 die geſammte deutſche
Wehrkraft auf 10,245,000 Mann darunter 4,884,000 vollſtändig
ausgebildete 5,361,000 größtentheils unausgebildete Den Geld
bedarf für die Mobllmachung der deutſchen Heerſchaaren auf den
Koſten des Krieges von 1870 71 mangels anderweitiger realer
Grundlagen abſchätzend errechnet er für 1 Mann und I Tag
eine endgiltige Grundzahl von 6,00 M Hiernach koſtet
bei einem Geſammtkontingent von
61,5 Millivnen Mark 1 Monat 1845 Millionen Martk

10,245,000 Mann 1 Tag

t Jahr 22 Mülkkarden Markt Auch bei Anſpannung aller
ſeiner Fluanzquellen vermöchte Deutſchland einen ſolchen plötz

ergäbe ſich ein Jahresaufwand von etwa 11 Milk
liarden Mark und verringert man das deutſche Aufgebot
auf 2,5 Mill Mann ſo haben wir noch immer einen Jahres
aufwand von etwa s,s Milliarden M Die Berechnung führt
den Verfaſſer zu dem Schluſſe daß nicht die Zahl der Streiter
in einem künftigen Kriege für die Machtſtellung eines Staates
entſcheidend iſt ſondern neben der qualitativen Stärke in
erſter Linie ſeine finanzielle Leiſtungsfähigkeit Zur Steigerung
der dentſchen Finanzkraft empfiehlt der Verxfaſſer einmal die
Gewinnung einer Macht zu einem gewiſſermaßen finan
ziellen Bündniffe was unter Umſtänden ausführbar
erſcheint ſodann die Hebung des Volkswohlſtandes durch
Förderung des Welthandels Der Welthandel aber iſt ſo
möchten wir weiter ergänzen nur möglich bei dem Abſchluß von
Handelsverträgen und diejenigen die ſich dieſem Abſchluß durch
exorbitante Schutzzollforderungen gegenüberſtellen verſündigen
ſich an der Wehrkraft und Vertheidigungsfähigkeit
des Deutſchen Reiches Die Herren Agrarier mögen
ſich das an hervorragender Stelle ins Stammbuch ſchreiben

Politiſches
Die Erklärungen des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten

Herrn v Koerber über die Handelspolitik finden auch in den
Hauptorganen der konſervativen Provinzpreſſe die verſchieden
artigſte Beurtheilung Das Hauptorgan der ſächſiſchen Kon
ſervativen iſt ſehr erfreut daxüber daß Herr v Koerber nich
mit einem Wort ſich gegen die Erhöhung der deutſchen Getreide
zölle gewendet habe und zieht hieraus den abfurden Schluß

Es iſt eine Jlluſtion zu glauben daß man in Oeſter
reich heute noch beſonderen Werth auf die Ermäßigunder deutſchen Getreidezölle lege Oeſterreich Ungarn i
zwar vor zehn Jahren der erſte Staat geweſen dem eine ſolche

S Ermäßigung zu theil wurde aber einen großen Nutzen hat er
davon nicht gehabt da inzwiſchen der Jmport von Brotgetreide
aus der habsburgiſchen Monarchie nach Deutſchland unausgeſetzt
zurückgegangen und jetzt nur noch unbedeutend iſt ſowohl an
ſich als auch im Verhältniß zu der deutſchen Geſammteinfuhr
von Brotgetreide Ueber die Höhe der deutſchen Getreide

e regt man ſich heute in OeſterreichUngarn nicht
auf

Die agrariſche Preſſe überſieht bei derartigen Betrachtungen
immer nur daß es ſich durchaus nicht nur um die Getreidezölle
handelt Deutſchland bezog im letzten Jahre von Oeſterreich für
92,9 Millionen Mark Bau und Nutzholz für 67,7 Millionen
Braunkohlen für 47,8 Millionen Eier für 39,9 Millionen Gerſte
und für 24,6 Millionen Gerſtenmalz für 25,6 Millionen Ochſen
für 11,8 Millionen Kühe für 8,9 Millionen Pferde und für 6,3
Millionen Jungvieh für 13,9 Millionen Klele uſw Die Land
wirthſchaft iſt alſo ſehr ſtark an der Frage intereſſirt

Verwaltung und Rechtspflege
Dev Berl Neueſt Nachr wird die Meldung daß zwiſchen

Preußen und den thüringiſchen Verwaltungen Ver
handlungen wegen der Uebernahme der thüringiſchen
Privatbahnen durch Preußen gepflogen würden auf ein

en e dignng als der Begründung entbehrend
ezeichnet

Wie die Berxl N Nachr aus beſter Quelle erfahren
werden die Unfallverhütungsbe ſtimmungen der See
berufsgenoſſenſchaft zur Zeit völlig umgearbeitet Jm
Reichsamt des Jnnern ſollen die Arbeiten ſo gefördert werden
daß die neuen Vorſchriften ſchon am 1 Januar 1902 in Kraſt
treten können

Zu Schanhaikwan in China iſt eine deutſche Wo ſt
a nuſt alt eingerichtet worden Jhre Thätigkeit erſtreckt ſich auf
den Briefpoſſ Zeitungs und Poſtanweifungsdienſt und auf die
Annahme und Ausgabe von Packeten mit und ohne Werthangabe
und mit und ohne Nachnahme ſowie von Briefen und Käſichen
mit Werthangabe

Parteinachrichten
Die Vertrauensmänner Verſammlung der Ceuntrums

vartei die geſtern nachmittag in Eltville tagte ſtellte wie
der Rheinifche Courier meldet als Kandidaten für die Reichs
tagserſatzwahl im 2 naſſaulſchen Wahlkreiſe Wiesbaden und
Umgebung den bisher der verſtorbene freiſinnige Abgeordnete
Wintkermeyer vertrat den Prof Dr Wedewer Wiesbaden auf

Proteſte gegen den Zolltarif

Der deutſch freifinnige Parteikag Schleswig
Holſtetus der am Sonntag unter Theilnahme von Delegirten faſt ſämmtlicher Reichslagswahlkreife dieſer Provinz in
Neumünſter ſtattfand nahm nach wirkungsvollen Reden der
Reichs und Landtagsab geordneten Hänel und Barth wie
auch zahlreicher Delegirten einſtimmig eine Reſolution
gegen die Aenderung der bisherigen Wirthſchaftéspolitit und für
die Erhaltung der Handelsvertragspolitik an

Jn einer am Sonntag in Chemnitz abgehaltenen von
neun evangeliſchen Arbeitervereinen von Chenmitz und Umgegend
eiuberufenen öffentlichen Verſammlung gelangte nachdem
Dr Scheven Dresden und Dr Kunhe der Sekretär ſächſiſchen
Handelsvertragsvereins über den Zolltarif und Handels
verträge geſprochen hatten eine Refolntion die ener
alſchen Widerſpruch gegen eine Zollerhöhung auf Lebensmittel
erhebt den Doppeltarif verwirft und langfriſtige Tarifverträge
fordert zur Annahme

Die nationalliberale Partei in Hannover hat am
Sonntag durch ihr Provinzial Wahlkomitee Stellung zur Zoll
tariſvorlage genommen in einer Reſolntion die ſich im übrigen
mit der ſonſtigen Stellungunhmie der parlamentariſchen Partel
deckt aber den n Vom Standpunkte der über
wiegend Viehzucht treibenden landwirthſchaftlichen Bevölkerung
der Provinz Hannover ans muß die Einführung neuer
und Erdöhnng der beſtehenden Zölle auf Futtere
mittel für äuherſt bedenklich erach tet werden

Verſammlungen und Kangreſfe
Das iſt der regierende Fürſt Heinrich XIV Renß j L lich eintr u e L etenden Jahresbedarf nicht zu erſchwingen glücko Der Bund der Induſtriellen hieß am geſtrigen
ne beſtimmt S 10 der Verfaſſung des Fü Ucherweiſe ein anderer Staat auch vlcht Aber ſelbſ wenn das Moniog in Verln ſeſne Generolverfammlung ab Jn ſelnen

enß ä Sollſe bei einem zunächſt nach dem regierenden l dentſche Aufgebot anf ekſpa 5 Mill Minn erwäßigt würde Begintrreeneche ferderte der Vorſhende Geh Kommerzſen



ralh Wirth Bertranuen zur Regierung bei der Neuregelung
der wirthſchaftlichen Verhältniſſe Jn ſeinem Referat über den
deutſchen Zolltarifentwurf und die amerikaniſche Ge
fahr ſtellte Generalſekretär Dr Wendlandt die Forderung
auf daß ſich Deutſchland gegenüber Amerika ſehr zugeknöpft ver
halten und abwarken möge daß Amerika uns zuerſt kommt Als
Abwehrmittel gegen die der dentſchen Jnduſtrie von Amerika
drohende Gefahr bezeichnete Wendlandt eine mittelenropäiſche
Zollunion zwiſchen Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz und
vielleicht Belgien Es müſſe erwogen werden ob die europäiſchen
Staaten ebenſo wie Europa von Amerika differentiell be
handelt werde auch Amerika differentiell behandeln Eigentlich
ſei ein Spezialtarif gegen Amerika am Platz Jn der Diskuſſion
wurde der Gedanke einer Zollunion von verſchiedenen Seiten
bekämpft mit dem Bemerken daß dadurch nur bewirkt werden
würde eine Erhöhung der Zölle in Amerika Prof Dr E Franke

Berlin forderte die Errichtung eines Reichsarbeitsamtes
Mit der Prüſung dieſer Frage wurde eine Kommiſſion beauf
tragt Fabrikbeſitzer Köhlmann Berlin ſprach ſich für höhere
Getreidezölle aus da 50 Proz der deutſchen Landwirthe dem
Ruin nahe ſeien Dabei vertrat er dle Anſicht daß mit dem
bißchen Zöllen den Leuten wenig geholfen ſei Das

ſei ein Sümmchen das ſo ein Herr vom Lande in der
Stadt in wenigen Tagen ausgebe wenn er einmal ſeine
Nothlage vergeſſen wolle Die ſrhwächliche Hallung
des Bundes der Jndnuſtriellen drückt ſich in ſeinen geſſern ge
faßten Beſchlüſſen aus Ein Antrag gegen jede Erböhung
der Zölle auf Getreide und Lebensmittel wurde mit allen gegen
s Stimmen abgelehnt und eine vom Vorſtande beantragte
Reſelution die ſich zwar für die gänzliche Beſeitigung des
Doppeltarifs im übrigen aber für den Zolltarifentwurf der
Regierung ausſpricht mit 15 gegen 6 Stimmen angenommen

Ausland
Der ſüdafrikfanuiſche Krieg

Aus Durban wird telegraphirt man zweifle nicht daß Botha
durch den Pongolabuſch in das Swaſiland entkamz ſeine
Armee zerſtreute ſich in kleinen Abtheilungen

Nach Brüſſeler Telegrammen erhielt Präſident Krüger einen
Bericht von Schalk Burger vom 23 September wonach
der größte Theil der Kapkolonie in offener Rebellion iſt Mehr
als 15,000 Afrikander wurden während der letzten drei Monate
von den Buren bewaffnet und ihre Zahl nimmt täglich zu Die
Lage der Buren wird in dem Bericht als ſehr günſtig
bezeichnet Jonkherr van der Hoeven der Privatſekretär Krüger s
wird binnen kurzem mit einem Auftrage des Präſidenten aber
mals nach Petersburg gehen

Ein Abtheilung vritiſcher Truppen des Engaſt
SomerſetDiſtrikts wurde nach einem kurzen Gefechte bei Doorn
buſch in der Nähe von Zwagelſhoek von Smuts gefangen
genommen

Ferner wird aus Lonurengo Marquez gemeldet Die Buren
haben verſchiedene engliſche Poſten in Swaziland
überrumpelt und einige hundert Kriegsgefangene
dabei gemacht Nachde n die Engländer dann ihrer Waffen
Munition und eines großen Theiles ihrer Lebens
miltel entledigt worden waren wurde ihnen die Freiheit zurück
gegeben

Das Haus des engliſchen Konſuls in LourengoMarquez iſt mit portugieſiſchen Schildwachen und nachts auch
mit Kavalleriepatronillen umgeben worden da man fürchtet daß
etwas gegen ſein Leben geplant ſei Wahrſcheinlich eine un
nöthige Vorſicht

Schlleßlich noch die erſtaunliche Nachricht daß ſeit dem 4 ein
engliſches Kriegsſchiff in Lonrengo Marquez gewiſſer
maßen Hafenpolizei ausübt und darüber wacht daß keine
Kriegscontrebande ausgeſchifft wird Eine wunderbare Neutra
Htät Portugals

Ein Seegefecht im Burenkrieg
Die Central News in Kapſtadt bringt folgende Mittheilung

Vor einigen Tagen wurde gemeldet ein Burenkommando ſei
zwei Stunden weit von der Saldanha Baf 65 engliſche Meilen
von Kapſtadt an der Weſtküſte angekommen Den
Dampfern die vorbeikamen wurde ſignaliſirt nahe an die Küſte
zu kommen und viele erſchreckte Einwohner nahmen auf ihnen
Zuflucht Die Dampfer dampften dann auf See hinaus und
gerade wie ſie um die Landzunge herumgefahren waren kam
eine Anzahl Buren herangaloppirt und feuerte auf ſie Der
Dampfer ſignaliſirte darauf einem in der Nähe befindlichen
Kanonenboote das unter Volldampf ſchnell in Schutz
weite kam und das Feuer eröffnete Sobald der
erſte Schuß fiel zerſtreuten ſich die Buren und verſchwanden

Der Militärſchriftſteller Williams ſpricht im Morning Leader
im Anſchluß an dieſe Meldungen die Anſicht aus daß das Zu
ſammentreffen zwiſchen den Buren und dem britiſchen Kanonen
boote an der Saldanha Bai ein unwichtiger aber bezeichnender
Vorfall ſei Von der Saldanha Bai werde Korn exportirt und
kleine Waaren wurden dort importirt Jn der Nähe der Bai
wachſe viel Weizen und es ſei ſehr natürlich daß die Buren ſich
dort mit Vorräthen verſehen wollten und daß ſie die engliſchen
Behörden im Schlafe überraſchten England meint Williams
babe offenbar keine Truppen übrig um den Hafen
zu bewachen

Jn Prätortia iſt eine neue Liſte von nach dem 15 September
gefangen genommenen Burenſführern veröffentlicht worden welche
zur Verbannung aus Südafrika verurtheilt wurden
Die Liſte umfaßt zwölf Namen unter denen ſich auch derjenige
von Scheepers befindet

Annexion Kretas durch Griechenland
Jm Widerſpruche mit ſeiner bisherigen Haltung hat nunmehr

wie der Frkf Ztg aus Konſtantinopel telegraphirt wird
Rußland dem Prinzen Georg in Kreta earto blanche gegeben
Der Prinz wird jedenfalls gleich nach ſeiner Rückkehr aus
Europa die Nationalverſammlung einberufen welche mit ſeiner
Zuſtimmung die Annexion Kretas durch Griechenland
proklamiren wird worauf die Jnſel offiziell von Griechenland
in Beſiß genommen wird Was thatſächlich den erſolgten Um
ſchwung Nußlands herbeiführte iſt vorläufig noch nicht klar er
ſichtlich Frankreich und Italien werden dieſer Löſung
kein Hinderniß bereiten während Englands Haltung noch
unbeftimmt iſt

Eine ruſſiſche Milſtärrevolte
Ueber arge Ausſchreitungen ruſſiſcher Soldaten in Warſchau

wird dem Berl LokAnz wie folgt berichtet Zu einer
Revolte kam es auf dem Mokotaner Felde dem Uebungsplatze
der hieſigen Garnifon Die gemeinen Soldaten eines ganzen
Regiments verſaglen den Gehorſam weil ſie zu ſchlecht be
köſtlgt würden Der Oberſt bei dem Beſchwerde erhoben worden
war ſchob alle Schuld den Unteroffizieren zu die ſich an der
Menagelieferung bereicherten doch ſcheint es daß der Com
mandeur ſeinerſeits ſich auch unrechlmäßige Vortheile verſchaffte
und nur einen Theil des Bedarfs liefern ließ Die Offiziere
gingen gegen die menternden Soldaten vor mußten aber zurück
weichen da ſie beſchoſſen wurden Ein ſchwer ver

wundeter Offizuer iſt bereits geſtorben Die Rädels
führer wurden nach der Citadelle geſchafft etwa 300 Soldaten
dürften vor ein beſonderes Kriegsgericht geſtellt werden

cm d

Zum franzöſiſchen Bergarbeiterſtreik
Der Präfekt von Saint Etienne erklärte er halte den Ge

ſammtausſtand der Bergarbeiter für eine Revolution und werde
dementſprechend handeln Er ſei ermächtigt das Geſetz vom
Jahre 1848 anzuwenden

Jun der Montagsſitzung des Ausſchuſſes der Bergarbelter
wurde kein Beſchluß gefaßt und die Sitzung auf heute Dienstag
vertagt

Korſika
Bei den am Sonntag ſtattgehabten Wahlen zum Munizipal

rath in Linguizzeita kam es zu Ausſchreitungen Ein
Wähler erhielt einen Piſtolenſchnß und vier Dolchſtiche Zwei
Mitglieder des Bureans wurden getödtet noch ſechs Perſonen
wurden verwundet und zwar die Mehrzabl tödtlich

Sitzung Fder Stadlverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 21 Oktober er Nachm 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rath Pr Ditten
berger Geheimrath Bethcke Fabrikant Billing Maurer
meiſter Hildebrandt

Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt der Herr Vorſteber
das ſeit Jahren in Vergeſſenheit gerathene Stadtverord
neten Photographie Album in Erinnerung und erſucht
das Album durch Einreihnng der noch fehlenden Photographien
zu ergänzen Ferner liegt eine Einladung an alle Deutſchen
zur Errichtung einer deutſchen Nationalkirche vor
die Sache iſt da ſie außerhalb der Kompetenz des Kollegiums
ſällt durch die Bekanntgabe erledigt Weiter iſt eine Petition
gegen die beabſichtigte Verſchmälerung der Adolfſtraße ein
gegangen Herr Bürgermeiſter v Holky theilt dozu mit eine
gleiche Petition ſei auch dem Magiſtrat zugegangen Es handle
ſich gar nicht um eine Verſchmälernng ſondern um eine Profil
änderung die Straße die eine beſonders verkehrsreiche wird
ſoll einen ſchmäleren Fahrdamm und dafür auf der Nord
ſeite einen erheblich breiteren Bürgerſteig erhalten der Raum
bietet ſür Banmanpflanzungen wodurch das ganze Straßen
bild gewinnen wird Die Sache wird der Banu
kommiſſion zur Prüfung zugeſchrieben Die ſchon einmal
bekannt gegebenen Petition der Herren Reinicke Andag
owie 6 anderer Tiſchlerfirmen betreffs Vergebung der Möbel

lieferung ſür das Direktorium im Elektricilätswerk bei der
außerhalb der Submiſſion die Firma Naumann berückſichtigt
ſei wird der Petitionskommiſſion zugeſchrieben Herr Stadtv
Billing hat mitgetheilt daß er ſein Mandat inſolge der Wahl
zum Stadtrath am 31 Dezember niederlegen wird während
Herr Herz wie der Herr Vorſitzende bekannt macht bereits
jetzt aus dem Kolleginm ausgeſchieden iſt Danach tritt man
in die Tagesordnung ein

1 Herr Stadiv Grote referirt über den Magiſtratsantrag
15,000 M ſür Ausbeſſernng des ſchadhaft gewordenen Süd
kanals zu bewilligen Referent iſt der Anſicht geweſen es
handle ſich bei dem Schaden um ungebunden en Cement hat
ſich aber zur Meinung des Herrn Chemikers Dr Trenkmann
bekehrt daß ungebundene Koblenſäure den erheblichen Defekt
verurſacht hat Die Baukommiſſion babe um in der Sache
klar ſehen zu können ein Stück Kanal freilegen laſſen Es ſei
aber unmöglich wenn man nicht den ganzen ſehr tieſen Kanal
vom Erdreich freilegen laſſen will auch nur ungefähr feſtzuſtellen
was die Reparatur koſten wird Die Baukommiſſion ſchlägt
darum der Verſammlung vor ohne jede nähere Präziſion dem
Magiſtrat 15,000 M zu bewilligen unter der Bedingung daß
die Kommiſſion ſtändig wegen der Arbeiten auf dem Laufenden
erhalten wird Referent theilt im Anſchluß daran noch mit
daß auch andere Städte mit Cementbanten an die ungebundene
Kohlenſäure herangetretene ähnliche Erfahrungen gehabt haben
wie Halle Jn Zwickau habe man nun ein ſehr gutes Schutz
mittel dagegen gefunden das Hyderoſthen das als Anſtrich
des Cements verwerthet wird Der Cement enthält dadurch eine
großartige Jſolirung und bleibt vermöge ſeiner Glaſur gegen
derartige üble Einwirkungen geſchützt Nachdem der Referent
der Finanzkommiſſion Herr Schmidt die Anträge der Bau
kommiſſion empfohlen werden ſie angenommen

2 Der Kaufmann Guſtav Paproth beſchwert ſich daß infolge
Abbruchs des in ſtädtiſchen Beſitz übergegangenen Grundſtücks
Kl Ulrichſtraße Nr 1 das Giebelfundament ſeines angrenzenden
Hauſes Kl Klausſtraße Nr 13 durch Eindringen von Näſſe be
ſchädigt worden bezw der Giebel zum Setzen gebracht wordenſei Er bittet um Abhilfe Die Baukommiſſion hat ſich wie
der Referent Hr Hildebrandt ausführte mit der Beſchwerde
beſchäſtigt und iſt zu der Anſicht gekommen das Uebel wurzele
in einer anderen Urſache Das Giebelfundament ruhe auf ge
wachſenem Voden ohne jede Unterkellerung Da ſeien die Kalg
mitäten die ſich beim Regenwetter geltend gemacht ſelbſtverſtänd
u Die Petition wird durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt

3 Für die Kanaliſirung der Ankerſtraße die nur
zum Theil kanaliſirt iſt iſt ein Antrag vom Provinzial Steuer
direktor eingegangen die Straße nunmehr vollſtändig anzu
ſchließen und zwar ſo daß auch die Fäkalien damit abgeführt
werden können Wie Herr Stadtv Brünnecke darlegt beruht
dieſe letztere Forderung auf einem Jrrthum der bereits vom
Antragſteller erkannt iſt Der Kanalausbau wird nach den
Vorſchlägen der Referenten der Baukommiſſion Herrn Stadtv
Grote den auch Herr Stadtv Richter namens der Finanz
kommiſſion empfiehlt genehmigt und die erforderlichen 1200 M
Koſten bewilligt

4 Der Kaufmann Hermann Weiſe Delitzſcherſtraße 93 wohn
haft beabſichtigt die zwiſchen dem Riebeck ſchen Grundſtück und
der Delitzſcherſtraße belegene Fläche behufs Errichtung
maſſiver Läden wie dies auf der öſtlich daran grenzenden
dem Eiſenbahn Fiskns gehörigen Parzelle bereits geſchehen iſt
von der Stadtgemeinde zu pachten Der Magiſtrat iſt gewillt
dieſem Antrage ſlattzugeben und erſucht die Verſammlung ſich
mit der Verpachtung jener Fläche unter folgenden Bedingungen
einverſtanden erklären zu wollen a die Verpachtung der
Fläche erfolgt zunächſt feſt auf die Dauer von drei Jahren
nach Ablauf dieſer Zeit ſteht beiden Theilen eine ein
jährige Kündigung zu b Der jährliche Pachtzins beträgt
1800 M e Nach Ablauf der Pachtzeit gehen die auf der Fläche
von Herrn Weiſe errichteten Baulichkeiten entweder wie ſie
ſtehen und liegen in das Eigenthum der Stadtgemeinde überoder aber Herr Weiſe läßt dieſelben auf ſeine Koſten abbrechen

und verpflichtet ſich ferner die Vorderflächen der Mauer
ordnungsmäßig wieder herſtellen zu laſſen

Der Referent der Vankommiſſion Herr Stadtv Heiſer
erörtert daß zwar Herr Weiſe für das nicht größere Terraindas er vom Eherdalſietus gepachtet hat 2500 M zahle aber
das ſtädtiſche Terrgin habe eine geringere Tiefe und erfordere
höhere Bebanungskoſten Um bei der Unterführung des an
grenzenden Riebeck ſchen Grundſlücks nichts zu verſehen wenn
die Futtermaner weggenommen wird ſoll das Stadtbauamt
gehalten ſein die nöthigen Angaben für den Vaun zu machen
und die Arbeiten zu überwachen es ſei indeß billig wie die
Finanzkommiſſion vorſchlägt mit Herrn Weiſe auf 6 Jahre abzuſchließen und 83000 M Kaution zu verlangen err Stadt
baurath Genzmer theilt mit daß Frau Emilie Riebeck die
von dein Projekt gehörf beim Magiſtrat geltend gemacht hahe
ob der Vau ſtaithaft ſei da ſie für ihr Grundſtückfrüher Frontrecht dort beſeſſen Eventuell wolle ſie die
ihrem rundſtück vorgelagerte kleine Parzelle kaufen
Wie Redner darlegt ſei indeß die Fluchtlinie ordnungsgemäß

feſngeſtellt das Frontrecht verloren Uebrigens könne die Stadt
die Parzelle nicht verkaufen mit Rückſicht auf die bereits feſt
geſetzte neue Fluchtlinke Herr St V Döh ler giebt zu be
denken daß Herr Weiſe mit ſeinem auf fiskaliſchen Terrain
errichteten Läden große Ueberſchüſſe erziele Er ſchlage vor die
Sache aus zuſchreiben und die Parzelle an den Meiſtbietenden
zu verpachten Herr St V Krüger empfiehlt den Antrag
Döhler Es ſei nicht angängig einem einzigen Unternehmer ein
Monopol an jener günſtigen Lage zu geben So ganz allerdings
geſalle ihm das ganze Projekt nicht denn es ſei doch nicht
richtig wo wir im Jnnern der Stadt ſo viele leiſtungsfähige Ge
ſchäfte baben dort unmittelbar an der Bahn eine Reihe Läden
zu eröffnen wodurch die Käufer vom Gang in die Stadt ab
gehalten würden Herr Stadtbaurath Genz mer entgegnet
der Magiſtrat erachte den Döbler ſchen Antrag für zweckmäßig
und ziebhe ſeine Vorlage zu Gunſten der öffentlichen
Ausſchreibung zurück

5 Dem Maurer Franz Reuter der in ſeinem Grundſtück
Angerweg 5 einen Laden einrichten will wird obwohl die
Fluchtlinie dort hindurch geht die Erlaubniß zu der baulichen
Veränderung erthellt Referent Herr St V Brünecke

6 Der Verein für Kinderhorte beabſichtigt in dem ihm zur
Verfügung geſtellten Räumen der Mittelſchule in der Kloſter
ſtraße einen Mädchenhort zu eröffnen und bittet die Stadt
um einen Zuſchnuß Nach den Vorſchlägen des Referenten der
Finanzkommiſſion Herrn St V Richter werden für die
Monate bis zum 1 April 300 von da pro Jahr 600 M
Beibilſe zugeſagt
7 Für die Ausſtattung der beiden neuen Volks

ſchulen ander Freiimfelder und Huttenſtraße mit Karten aus
geſtopften Vögeln u ſ werden je 1000 M bewilligt Rief
Herr St V Engelke

Hierbei erſucht Herr St V Oſterburg die Kinder in
Giebichenſtein die dort wegen Ueberfüllung der Klaſſen nicht
untergebracht werden können in Rückſicht auf den weiten Weg
nicht der Leſſing ſondern der Hermannſtraßenſchule zuweiſen
zu wollen und möglichſt durch einen Zwiſchenbaun an der Gie
bichenſteiner Schule 6 neue Kiaſſen einzurichten Herr Stadi
ſchulrath Brendel entgegnet letzteres ſei nach Anſicht der Fach
leute unausführbar oder wenigſtens ſehr unpraktiſch Am 1 April
1903 werde die Mittelſchule an der Friedenſtraße bezogen und
da werde man dann auf 3 Jahre reichen die Ränme die
anfänglich nicht benutzten Räume für die Volksſchule benutzen
Die Vertheilung der Giebichenſleiner Kinder auf die Halleſchen
Schulen ſei ſorgfältigſt erwogen und werde in der Hauptſache
keinen Anlaß zu Klagen geben Herr St V Oſterburg er
ſucht ferner den ſchlechten Bänken in Glebichenſtein Sorgfalt
zuzuwenden

8 Die kalorimetriſchen Unterſuchungen betr den
Heizwerth der verſchiedenen Kohlenſorten die der Magiſtrat als
unvütz fallen laſſen will erfucht Herr Stadtv Fölſche bei
zubehalten Sie ſeien nicht unnütz wenn den ermittelten Re
fultaten genügende Angaben über die Kohlenproben beigegeben
würden Die Verſammlung beſchließt demgemäß

9 Zu Beiſitzern für die Stadtverordneten wahlen
die für die 3 Abtheilung am 6 Nov für die 2 Abtheilung
am 8 und 9 Nov 2 und 1 Abtheilung der Vororte am 8 Nov
1 Abtheilung am 11 Nov ſtattfinden ſollen werden nach dem
Vorſchlag des Referenten Herrn Stadtv Schmidt gewählt

3 Abtheilung Für den 1 Bezirk Aßmann und Uber
GBeiſitzer Löſch und Krüger Stellvertreter 2 Bezirk
Richter und Lindner Döhler und Brinkmann
3 Bezirk Berghaus und Größler Pfaul und
Schmidt 4 Vezirk Neſfe und Heiſer Kobert und
Albrecht 5 Bezirk Hildebrand und Billing Grote
und Stephan 68 Bezirk Fiſcher und Lüderitz
Engelke und Emmer
ghnigh t eltnn s Gygas und Fränkel David und

ö e1 u 2 Abtheilung der Vororte Noſt i und Spindler
Hertel und Lehmann
g ten tn ng Dehne und Hofmeiſter Haaſe und

opfle
10 Dieſer letzte Punkt betraf die Wiedereröffnung der

alten Leipziger Straße Sie wurde genehmigt und die er
forderlichen 188,000 von denen aber der Stadt 90,000 M
vom Eiſenbahnfiskus der Provinzialverwaltung ſowie dem Kreis
ausſchuß zurückerſtattet werden bewilligt Wir kommen auf
die Vorlage im Abendblatt zurück

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Anweſenheit der Miniſter Dr Studt und Möller

des Oberpräſidenten Grafen v Zedlitz und Trützſchler ſowie
anderer ſtaatlicher und ſtädtiſcher Behörden wurde geſtern nach
mittag im Hoch ſchen Konſervatorium zu Frankſurt a M die
Eröffnungsſeier der dortigen neuen Akademie für Sozial
und Handelswifſſenſchaften abgehalten Oberbürgermeiſter
Adickes betonte in ſeiner Feſtrede daß die neue Akademie vor
allem dazu beſtimmt ſei dem Handelsſtande die ſo wichtige
Hochſchulbildung zu vermitteln daß ſie aber andererſeits
auch den Beamten und Richtern unmittelbare Berührung mit
den reglen Mächten im Zeitgetriebe verſchaffen ſolle Kultus
miniſter Dr Studt gab ſeiner Freude über das gelungene Werk
Ausdruck und theilte mit daß der Kaiſer dem Rentier Merton
der ſich beſonders um das Zuſtandekommen des Jnſtituts ver
dient gemacht hat den Wilhelm Orden verliehen hat Ver
ſchiedene Hochſchulen hatten Vertreter zu der Feier entſandt
An die Eröffnung ſchloß ſich ein Feſtmahl in deſſen Verlauf die
Miniſter Studt und Möller Yieden hielten Der Handels
miniſter führte ans wenn das Studium als Ergänzung der
praktiſchen Arbeit gedacht ſei wie hier ſo ſei von dieſem Stand
punkt aus die Errichtung der Handelsakademie freudig zu be
grüßen Neben der allgemeinen Bildung ſei die Fachausbildung
nicht zu vernachläſſigen denn dieſe ſei in heutiger Zeit wo die
Zahl der Regierenden immer kleiner die der Reierten ſtets größer werde von größter Wichtigkeit

urch ſeine gewaltige Arbeitsleiſtung gehe Deutſchland allen
anderen Nationen voran Man finde im Ausland in jeder
größeren Stadt deutſche Geſchäſtshänſer wo es fremde Geſchäfts
hänſer feien ſeien doch die Hauptleiter und Mitarbeiter Deutſche
Dieſe Arbeitſamkeit der Deutſchen dürfe nicht beein
trächtigt werden darin liege die Stärkerder Nation
Nach Herrn Möller ſprachen der Direktor des Koloniglamts
Dr Stübel der Staatsſekretär des Auswärtigen Frhr v Richt
hofen Oberpräſident Graf ZedlitzTrützſchler u a

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 21 Okt Das Reichsgericht hat im Elberfelder

Militärbefreinungsprozeſſe die Reviſion der Staats
anwaltfchaft ſowie der Angeklagten Albert Garſchagen jun und
Karl Kremer verworfen Auf die Reviſion der übrigen
Angeklagten Baumann s jedoch nur theillweiſe wurde das
Urtheil aufgehoben Albert Stern Meyer Stern und Kirchhoſf
wurden ſofort freigeſprochen

h
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Provinzialnachrichten
m Volkſtedt b Eisleben 21 Okt Erd ſt öß Nachdem unſerOrt i Z gemeldet am 29 Sept durch heftige Erdſtöße

heimgeſucht wurde ſo iſt heute ſchon wieder von einem ſolchen
von koloſſaler Hefligkeit zu berichten Der Erdſtoß fand umUhr beute Vormittag ſtatt und war ſo heftig daß die Leute
ſich erſchrocken anſahen und aus den Häuſern ſtürzten Jn der
Nacht zum Sonntag ſind in verſchiedenen Wohnungen die Ühren
gleichzeitig um 8 Uhr ſiehen geblleben was auf eine Erd
erfchütterung zurückzuführen ſein dürſte Die Gehöfte des
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ſeſigen Rittergutes hatten in ganz befonders ſtarkem Maße Ein fol er Erdrutſche Ken Erde rchutteringen zu lege Je ne e r e r r et Neiv York 21 Okt Ein Beſuch des deutſchenHalberſtadt 21 Okt Nichter Lynch Als die unverehe Weniger als 300 Hektar bebanten Landes mit 85 Hi Kronprinzen aus Anlaß des Stapellaufs der für Kaiſer
ch Barite und die 68jährige Lahmann Ah gl Quenſledt v Meer ſo daß über 400 Perſonen brotlos wurden Hanſern iutz Wilhelm gebauten Yacht wird für den nächſten April in

ihrer bereits gemeldeten Freiſprechung von der Anklage des ifnuiſe Ausſicht geſtellt 7Mdezmordes bezw der Beihilfe dazu das Schwnrgericht Große Beraubung der amerikaniſchen Poſt Eine Bande von geſ 5
d 9 Einbrechern drang in der Nacht zum Montag in das Poſtgebäud eking 21 Okt Reutker Meldung e hieſigen höherenPrien du a r n wer n v e go ein und ſtahl Briefmarken W 76 060 Be ans erhielten r Nachricht W 2 c e be

verfolgten Schließlich ſteigerte ſich die Erbikterung dermaßen ollars ernannt werden wird ſobald die Kaiſerin mit dem Prinzen
ß man auf die Frauen einſchlug ſo daß die beiden Verfolgt Tſching in Kaifenz zuſammengetroffen Der ſpaniſche Geſandted das Reſtaurant Schützenwall flüchten mußten ünre den e v en5 iſt hente v king abgereiſtSt Se Polizeiſergeanten konnten die Frauen nach Hauſe Letzte Telegramme do r e r der Aſlrreigiſche Geſare d e cwen

gelelte Kaſſel 22 Okt Jm 83 Jnfanierie Regiment ſind eine Anzahl

Exfurt 21 Okt Elektriſches Licht Die Hauptſt iunſerer Stadt erſtrahlten am Sonnabend zum gar Tr de le Hnſlatirt die auf die Manöver bei Wolſhagen

elektriſcher Beleuchtung zurückzuführen ſind Iſt Dewet todt rStendal 21 Okt Von einem Hirſch getödtet Der Cuxhaven 22 Okt Hier wurde ein Krabbenfiſcher von einem auburg 21sijährige Förſter John aus Scheeren dei Tangerhütte wurde am Marſneſoldaten aus Eiferfucht erſtochen veg Don bhrgte enden h re Pareidet Sohn
Sonnabend nachmittag als er die in einem Gatter befindlichen Deutz 22 Okt Auf dem hieſigen Bahnhof gerieth der Bahn beſagten daß Dewet vor einigen Monaten durch einen

irſche ſeines Gutsherrn des Rittergutsbeſitzers v JtzenpliSuhe fütlerte von dem männlichen 3 n b bofsinſpektpor unter die Räder eines heranrollenden Grauatſplitter an der Schulter verletzt worden ſet
ch verzweifelter Gegenwehr getödtet Die bis zur Üntkenntuich Zuges Beide Beine wurden ihm abgefahren außerdem erlitt der Brand ſei hinzugetreten und der Tod kürzlich erfolgtkeit entſlellte Leiche Winde ein Sontag geſunden Sohn kenne er ſo ſchwere innere Verletzungen daß er ſogleich ſtarb Beſtätigung fehle jedoch i e fors

ſich nur mit Stock und Taſchenmeſſer vertheidigen da er Ge e
wehr Hirſchfänger und Hund nicht mit ins Gatter genommen 2 Ziehung der 4 Klaſſe 205 Königl Preuß Lotterie 7054 102 29 8000 328 500 902 733 118098 249 94 990 59 4090 97z e e e en e et enhung v er nFalkenſtein 21 Okt Mordanfall Geſtern früh ver nur die Scwime doch Flaſhnern eleg elreſenden gummern e 66 856 947 122133 230 393 408 911 123010 48 419 518 859 961

ſehzte der Wirthſchaftsgehilfe Fritz Hutſchenreuter im Nachbar GObne Gewähr s h h n Es n e o do do l norte Henneloh ſeiner Schwägerin der Wittwe Hutſchenreuter 643 68 618 51 90 800 48 995 1013 103 829 465 68 559 85 2191 270 32 63 81 85 92 1500 181 217 442 G o 8290 128136 42 h 645 s

in ihrer Wohnung mit einer Axt Hiebe in die Stirn und in 7 r h e 17 c 371 918 78 55 890 568 614 763 813 73 b t 603 3000 6 21 92 770 819 984 6041 82 130 1000 33 50 274 130140 220 323 58 93 506 97 608 f1000 64 794 817 986den Rücken Der Thäter der die That wahrſcheinlich in einem 7 74 92 465 509 85 633 88 gon 68 7201 388 527 80 650 743 90 56 215 444 926 70 132002 71 Ufs 95 601 14 m 133202 2

Anfall geiſtiger Umnachtung vollführte hat ſich der Behörde 88 n 75 e 7 h 223 e 185216 733 028 n I 315 71 531 80 850 509 985ſelbſt geſtellt Das Befinden der Frau giebt zu keinen Beſürch z on T 338 28 S 627 72 73tungen für ihr Leben Anlaß e e e o 1320 99 3000 5 e do a n a a e a a 705 San S W2 7Deffan 21 Okt Raubanfall Jn der Nacht zum e e Ton h e e d M M a 5 I e n S e e e n e e 14 33 33
Sonntag überfielen im Dorfe Vockerode mehrere junge Leute den L be e 0 e W 7 29 928 a 210 23 32 514 50 81 22 959 460 1000 523
Schmied W von hier welcher in Rehſen gearbeitet hatte und 882 710 23 500 988 22062 101 70 417 99 519 600 89 269 74 850 n De e n e h So c e r nMed auf dem Wege noch Deſſan deſand Sie ſchlugen in mit e e h enharten Gegenſtänden bis er blutend zuſammenſank und bewußtlos v 56 n I 28025 32 Iio 75 82 585 670 735 517 28001 i83 265 368 00 à 77 T 90 a 50 n
llegen blieb Als er vom Gemeindediener und vom Nachtwächter II 59 437 150 545 663 708 56 1000 847 mr r e e n reanfgehoben wurde bemerkte er daß ihm ſeine ganze Vaarſchaft u b d e S b 82013 77 i e 5 o 652 99 078 117 87 a e e e
ſowie ſein Hut und ſein Taſchentuch ſehlten 44 500 810 87 o 34008 269 98 433 59 503 43 641 81 93 871 925 h r o a 6777 7 52 496 574 857 946 53Leipzig 20 Okt I 02 630 58 64 88197 201 30 66 67 75 326 40 500 1000 688 725 26 832 97 687 758 810 19 26 159157 421 523 94 79 860v er i w inga n nes r Fente i Sälue 255 358 801 u e 40 50 500 516 409 690 783 858 914 161052 86 169ein e e 13 Allgemeine Konferenz der deutſchen 6 899 39031 138 252 350 59 527 659 746 819 5000keitsvereine wird vom 27 bis 29 Oklober hier abgehalten r t r r n S o och e G be l T ed h a h ewerden 4050 o 74 310 So 85 423 902 19 650 910 44207 560 41 251 525 a 892 167Leipzig 21 Okt Diebſtahl Diebe ſind geſtern nach h e i e 242 I I 241 595 351 69 d m don do do
mittag in eine Wohnung in der Davidſtraße eingedrungen und 929 57 65 48001 13 87 1341 314 37 80 711 51 Iödo 54 954 49050 247 300 169160 203 1000 78 4833 u 8 853

haben Werlhpapiere im Betrage von ca 6000 M geſtohlen i h r e n rferner verſchiedene Sparkaſſenbücher der Leipziger Sparkaſſe der 29 97 n h h e W 1 73061 05 158 205 32 395 105 546 8811 5000 727 800 821 17415 360 74
Kredit und Sparbank und der Leipziger Kreditbank eine Si9 49 91 893 55313 34 478 519 618 711 66 865 74 960 56027 247 315 448 200 28 3000 646 82 751 866 88 175461 786 816 o 285 97 176055 161 s
Anzahl Schmückſachen und einen Geldbetrag von 36 M 716 80 i 99 920 n a 204 45321 975 I o 07 75 73000 1 7Poi e 0 3 1

R Dresden 20 Hit Ausgeſetzte Belohnung e e e e e e e u e n ne n m n m n353 4 2 23Wiederhergeſtellt Das Juſtizminiſterium ſetzt 500 Mark 93 37 98 1000 492 91 501 3 in 62005 249 310 29 65 503 44 800ſ 820 n e mt Belohnung ſür die Ermittel beß Vuſtmörders d Sgisi 227 221 59 993 713 818 60 54720 825 6504 I 103 387 93 e 183081 7 307elung des Luſtmörders der Bertha 664 942 91 66229 7 493 692 500 811 800 96 961 67015 i92 215 76 342 68 15900 85 215 184140 67 468 28 500 782 h 288e Emma Betiſtedt aus Klotzſche aus Herr Schade van 468 G 620 95 806 98 68000 63 89 0 401 3000 605 28 719 59 922 e à a bod vi5 a a e W el es 1836
r s i r re bei Kaſſel von le i e a c 108 579 700 910 19 T I0O7 107 27 22 35 465 190 211405 be el a 5

t enſchen durch Revolverſchüſſe verletzt 512 93 738 934 85 72002 298 452 577 624 745 92 817 18 735609 608 711 26 190181 97 326 71 409 12 91 516 51 81 629 736 191090 411 614 73 712
wurde iſt wieder nach Blaſewitz heimgekehrt Die Kugel die 581 Z 32 52 73000 I88 500 334 3000 71 Sag h h 7 tiöm oberhalb der rechten Schläfe in den K 490 98 558 664 71 95 1000 785 76122 24 94 295 449 726 976 77023 238 747 893 960 80 194021 44 122 246 73 416 695 788 802 10 31 58 86 1951606 r rechten e in den Kopf eingedrungen war 3 23203 386 521 6r wurde glücklich entfernt h 9 681 in 602 o 78245 454 835 53 70 780n 266 322 571 h 2 e e h 108218 40 e18 8 6600

a e e r a84089 151 336 624 32 886 85061 63 180 256 398 482 841 1 172 87 700 500 91 982 202028 72 518 42 766 203131 81 201 410 634 80 724d Vermiſchtes n e n e e i W h sh Doppelinnxd und e An dem So h e Se h 53 a e a n 88010 u 198 s e e d 13 W hen e d s
x ukt Barbara Kirchhofe in Danzig erſchoß geſtern früh ein 90145 215 496 514 969 91108 387 526 642 74 721 77 92094 250 1000 298031 276 3000 374 2089087 101 65 93 240 406 l 37 60 1000 664in Danzig ſtationirter Deckoffizier eine junge Dame ſowie 33 538 95 258 523 n o 276 m
z deren Mutter und dann ſich ſelbſt Die Veranlaſſung zu der z o h h h s e654 862 91 918 97086 102 40 46 249 72 311 72 89 614 67 777 1600 80 800 768 568 651 88 721 841 932 212007 153 248 397 432 43 647 787 827

That iſt nicht bekannt Nach einem Privattelegramm handelt 48 98027 386 510 66 6889 500 87 729 827 90 99105 54 242 53 500 101 51 973 3148 205 820 1500 72 465 518 735 73 888 14016 72 130 72
r es ſich um den Oberfeuerwerksmaat Griebe aus Wilhelmshaven 523 622 23 24 719 841 5 60 221 52 15010 15 000 2 Iſeine Braut die 24jährige Ella Loleytis aus Neu Münſterber 57 225 51 200 505 749 52 g1 23 o 1010n2 254 529 a bot o 235 350 n d 21800 n e e be e n

an der Weichſel und deren Stie uniter eine geſchiedene Frat h 1040 l a le o 25 10501 i80 298 210 9 h e i n a a c e e e

2 W 5 8 7Harder verwittwete Fran Loleytis Die Leichen lagen neben 255 513 n 25 27 507 62 445 938 73 500 1 G 510 920 83 21 23 55f dem Grabe des verſtorbenen Ebemanns Loleytis mit n S e o e e h g 227 70 800 81 85 486 9 735 10 12 500 d des 22408 öh e u u
Schüſſen in die Schläfe die ſofort tödtlich geweſen ſein müſſen 110035 56 164 87 391 424 87 500 556 890 111112 500 880 Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 200 000 Mt
Wie der Leichenfund ergab erſchoß Griebe in voller Deckoffiziers r 973 112004 60 122 255 332 87 462 951561 1000 619 80 912 113122 77 2 zu 150 000 Mk 2 zu 100 000 Mk 2 zu 75 000 Mk 2 zu 50 000 M 10 zuuniſorm zunächſt beide rechts und links vom Grage ſtehenden S 250 592 735 805 960 11 4012 185 210 76 21 826 018 20 69 118212 20 900 Mk 18 zu 15 000 Mt 36 zu 10 dod Dek 72 zu 5000 Mr 1102 zu 8000

hen Dann ich am Jugende des Grobeg Nus den dines 340 490 696 756 94 916 62 116212 47 362 534 51 57 86 672 752 77 855 58 Mt 1483 zu 1000 Mt 2781 zu 8500 Mt
2 3 e 3aſſenen Briefen geht hervor daß mißliche Familien und Ver 2 Ziehung der 4 Klaſſe 205 Königl Preuß Lotterie h e e o b s 108 298ö Ziehung vom 21 Oktober 1901 ittags z 6 27mögensverhältniſſe die drei gemeinſam in den Tod getrieben Ziehung vom h Skroher 3907 Rachmittans 500 382 428 41 523 630 299 815 08 117013 286 553 7390 118223 336 57

haben Vor zwei Jahren erſchoß ſich auf demſelben Kirchhof Nur die Gewinne über 737 Mk ſind W eireſſenden Nummern 433 t r D z l 85 i 014 121772 335 464

G r ie b e V a t e r in ammern r ug 2 K 4Ohne Gewähr 551 612 97 814 92 954 122057 59 184 210 12 555 608 28 35000 73 804 73jähriger Mär 5 m 123221 25 560 731 845 1241i6 26 68 427 28 43 15 765 972 125621 52 60Ein 16 jähriger Mörder Vor einigen Tagen wurde in e 185 248 307 25 44 49 51 54 72 510 29 82 500 805 1010 a1 166 500 500 688 805 126012 73 227 532 101 635 500 736 127075 98 I78 732
ausdorf bei Neurode in Schleſien die Handelsfrau Pfeifer in 890 2197 227 44 572 629 5450 12 5 s 8 33 986i 312 99 207 319 29 485 591 71 523 c on W 628 61 68 77 823 83 886 0003ihrem Garten mit aufgeſchlitztem Leibe als Leiche auf e d 99 7102 4 25 93 25 81 357 405 1 50 129040 207 421 74 565 666 91 3000 728

gefunden Der Mörder wurde am Montag in der Perſon des 58 82 995 8150 1000 869 257 86 116 603 35 500 9005 35 179 95 305 251 130007 140 60 236 78 435 547 088 788 31 33
16 jährigen Schuhmacherlehrlings Halfter ermittelt und verhaftet 64 553 W 506 726 57 11290 317 454 81 504 1000 72 629 43 800 76 h 3 r S M S d 138000
Halfter der ſeinem Opfer gegen 40 Meſſerſtiche beigebracht 807 980 12361 500 602 62 822 13051 260 368 420 98 49 65 784 14053 651 74 500 706 89 816 1560681 505 15000 22 60 72 58 787 137

i zufolge da 5 5 699 5Mit ſehdereinütn ehe geſt den znfoſge das e e e e e e n a e e n e e n lei3 358 482 528 38 936 18017 141 203 11 80 500 84 3000 89 438 93 500 521 o 275 z 82Todt gedrückt Geſtern nachmittag wurde in dem Hauſe 32 54 60 711 37 946 52 19247 91 430 75 604 85 86 725 b h 565 s 66 h W 9 u
Küſtrinerplatz Nr 4 zu Berlin der Hilſsmonteur von der All 20213 319 533 49 651 794 801 96 187 708 37 145053 132 93 208 954 563 695 752 71 80 899 02 22 4610

i 952 55 220621 220 90 317 847 901 500 23006 249 56 76 307 500 28 421 210 421 876 1000 9859 147065 j84 250 1000 75 451 588 753 72 85gemeinen Elektricitäts Geſellſchaft Thieke d i z 333 8 W 9 wooa eke durch eigene Unvor 658 69 708 35 980 2 4306 42 460 91 97 975 715 27 71 25333 86 541 671 708 148552 63 682 903 10 61 95 149057 302 500 72 78 500 702 27 29
len w 233 n x r ernnt und von der i e t et s S 250 d 1öb0 912 50000 800 in 200 12 500 654 61 92899 58 o 181 082 22 757 deuerwehr herausgeſchafft eke erlitt einen Schädelbruch und i e l 915 152060 I 40 251 73 76 523 79 638 69 92 715 939 48 1530141 27

erlag bald darauf ſeinen VerletzungenDu 30152 84 221 464 576 736 31153 231 310 97 1000 450 670 948 32075 58 30 61 66 73 710 40 155687 90 305 500 484 500 dicVom Typhus in Schweidnitz Die Zahl der amtlich gemeldeten 135 22 77 382 e 903 o See h 83 33000 20 481 95 d 70 2 50 520 900 18708 S a c
Typhusfälle in der Elvilbevölkerung der Stadt Schweidnitz be e e e n 1859101 Noöo 90 273 327 63 7 4265 300 50 606 701 2 55 865
trägt nach Meldungen der Schleſ Ztg insgeſammt 70 Die 9 r b 38 i o i e 8060 o b6s 7 e 168 296 500 356 60 422 59 71 650 773 910 25 1861151 260 361
letzte Erkrankung erfolgte am 24 September Falls kein neuer 746 93 38097 376 3000 457 500 526 619 42 55 722 92 898 962 70 6 s 71 167 513 57 625 27 50600 52 5 814 36 162100 231 320 57 72 478 748 981
Typhusfall vorkommt ſteht dem nichts entgegen daß nach Ab 40404 48 55 607 61 88 41522 753 95 42147 210 354 461 659 62 39 163030 90 135 61 78 601 805 920 39 184212 300 12 70 550 736 885 500

See e e ehedas GrenadierRegiment Nr 10 und das Feldartillerie Regiment ren M h on 5 68 oNr 42  z 201 92 363 99 776 95 831 7 93 4 7050 66 405 500 557 652 725 512 48212 161 255 68 91 337 53 1500 513 91 731 69 838 55 169140 233 57 500 50
r 42 von Lamsdorf nach Schweidnitz zürücktehren 71 77 362 500 418 739 939 49205 91 331 447 553 55 60 81 861 957 204 52 650 721 83 86 171363 751 94 172020 31 445 888

Schwerer Brandſchaden in einer Spinnerei Am Sonnabend 35 1 I 19 s 1720 22
t 52 Vend brannte in Oppenheim bei Mannbeim das Spinnerei W 3000 88 138 319 460 701 300 851 952 97 S a 551 60 77 392 e a r 7gebäude der mechaniſchen Banmwollſpinnerei Ludwigshafen S i h ä 67062 u e Tr o l v 8062 T 463nieder Die Weberei und das Maſchinenbans blieben unverſehrt e S dige S800 667 622 864 500 828 50 Gr 5916 251 38 i i 75 529 26 4 10 15 m n e s S

Der Schaden beträgt über 1 Million M Acht Verſicherungs So i60 89 486 975 618 739 60 804 36 910 60 G II7 208 48 3000 72 79 51 319 487 182129 319

geſellſchaften ſind an dem Verluſt betheiligt e i h e e e S h b h e 22 18 e d 26 75Selbſtmord eines Stabsoffiziers Der kürzlich von Bromber i h n a e 188001 107 210 28 304 400 629 791 45 09 815 70 o 90 189015 I66g 906 3000 31 70 66155 211 305 e 77zum 157 Regiment in Brieg verſetzte ledige Major v Hertel 206 9 93 449 937 68051 120 92 421 501 642 919 69 79 69010 3000 20 914 e P W 49 945 93 732 191106 206 903 627 95 800 77
erſchoß ſich geſtern aus unbekannten Gründen 243 023 i 19203 108 277 300 00 2 n e o do s 12 e70258 1600 305 91 892 71006 207 300 765 860 72180 84 202 22 457 392

Die Verhaftung des Stadtwachtmeiſters Kniep in Stal 623 41 800 44 660 d 974 73000 221 71 423 568 800 632 506 i eal 467 500 503 914 195001 78 1 215 e di 372 680 i 156068lupönen erregt dort großes Auſſehen Die Verhaftung wird e a e u h n S e en i s e h e n e I de n h 198

ehe e v Wegen e e n owegg hen D un rerhandlung gegen den Poltizeiſergeanten 1000 tBarkowski Dieſer wurde wegen Erpreſſung eines Ge a n e e ne es 3000 8208 v h B e u em 52 b i 0 d d S3109 15 278 e So 9 a 2 3ſtändniſſes zu einem Jahre Zuchthaus verurtheilt er hatte 86005 325 591 610 50 704 32 829 10 o 32Ver S n e 70 1000 30 616 70 205 200 aeinen unter Verdacht des Gelddlebſtahls von 80 M verhaſiet 8600 100 1000 902 417 564 607 60 91 9000 774 832 49 70 87008 l eOrtsarmen durch Rohrſlockhiebe zum Geſtändniß begen I83 337 715 999 88057 68 II 397 53 509 901 89018 40 82 103 12 247 386 r e e o h h v heee P
008 900wollen der Mam 920 f 209293 94 1000 302 56 6 484 655 7i6 78 Sbald veſuns M war aber unſchnuldig da das vermißte Geld 9öris a 22 35 434 ſ1000 n 813 63 19 he h h e S 25 313 99 79 90 645 e1ris

ald gefunden wurde e u 21 W 21218 210 218125 07 140 70 uAus Furcht vor der Peſt halte ſich wie bereits gemeldet in Be S v i o u e eeapel eine polniſche Dame das Leben genommen Die 3750 e n de de d m 22 b i I d2 d d G n a b esſſäre hat jetzt wie folgt eine gewiſſe Aufklärung gefunden 621 99002 297 61 502 87 55 75 r 320 63 409 500Der Galte der Dame ein angeblicher Millionär Ja coby aus 1000 70 50 o 101003 185 3000 243 88 297 742 d 50 D 8 300 g5 719 20 901 95 221215 4onär Jacoby an 3000 d 83 55 102987 229 339 539 76 707 3000 S 103105 33 40 52 o a 400 aleſſſau war vor einigen Tagen geſtorben und ans Kummer 71 540 608 23 43 774 500 83 r 506 79 85 721 850 222005 239 3000 31 65 400d l 400 3000 46 74 540 608 23 43 7 500 38 104031 264 365 u g 55 1 5 72 224114 84 657 500 977 50und Angſt vor der Peſt vergiftete ſich die Gattin eine ge 73 3000 75 490 607 8 755 91 i 105110 i 106202 441 7 i 223100 95 368 500 529 e l o 000 Mk 2 zu 200 000 Mk

borene Rowasly e e e i e T h n e be i uſeſfelexploſion auf S An B 25 19 n a e e i de t en 7 Tauf See n Bord des Kanaldampfers Le 110158 273 914 l 70 512 57 63 76 90 676 760 831 975 111268 461 20000 Mt 16 zu 15000 30 zu
ſage fand geſtern auf der Höhe von Dover eine Exploſion a 60 1146i2 0 i d6 on in 118102 a 5o de da W Alf 21 l Mi In za do Mit 800
ehi ſe ön Mann der Veſaßung ſollen ernſtlich ver vo Nach neueſter Verſügung ſind Kanflooſe auch noch während der Ziebhnng bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

23 Oktober Wärmer wolkig bedeckt meiſt trocken
24 Oktober Wolki e heiter tags milde nachts kalt

London 21 Okt 96 Javazuoker looo 9 gom z KäbvenKohrhokor lodo 7 an 8 a Steig

Petrolonm
21 Okt Petroleum stetig Standard whlie lood

r

Antwerpen 21 Okt Schlussbericht, Raftmirtes Type woelsa
looo 168,00 bes u Br per OKt 18,00 Br per Nov Des 16,25 Br
per Jan März 18,59 Br Fest

Sohlepprerkehr auf der Saale
Altgelhollt vom Halleschen Speditions Verein m b H

von mwmin
Hamburg

Angekommen in Halle am 21 Okt Schlepper 916 Sr Labbert mit
er von Hamburg Schlepper 23817 r Worbehn mit Ro

Sechlepper 24608 Sr Fr Men zer mit Brettern Von

Wasgseratände bedeutet über unter Null
New Nork 21 Okt Tolegr Petroleum Standard whlite in ne nStrichweilſe Regen J h o 9 d elpiis V do Retined in Os2e2 3,75 l an Unsatrut all Wueoh

Meteorologiſche Station zu Halle v Gteair al Ain Artern Brückenpegel 20 Oxt 0,72 21 oxt o alOelgaaten Oele Foeottwaaren Woeissenteis Oberpegei 72,54 4 2,50 4
21 Oktober 22 Oktober New York 21 Okt Telegr Schmalz Western atoam 9,80 do Unterpegoel 0 6,58 101Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg 80 r r tn 10,10 9,90 In Gurrurzet 5 i 275Hamburg 21 Okt Rüböl unverzollt fest loco 58,0 Alsleben Oberpegel 7 7 2rer Der 3 Bremen 21 Okt Schmalz stetig Wilcox in Tube und Tirkins do Unierpegei s liso 21ren elſins 96 93 483/4 r andere Marken in Doppeleimern 49 Pkg Speck swtetig Bernburg g 4 1,60 1,62 j 8Wiheden gleit ed S r Short olear middling loco Pfg Dezember Abladung 44 Kalbe Oborpegel 1,68 r ,62nd re W r Rüböl ruhbig OKt 61,60 Nov do Untorpegel r 1 10 r1,03 6Maximum der Temperatur am 21 Oktober 15,92 C 8 P iwer 53 21 dine s P W war Ort Moldan Iser Bger HlbveRede an Lieber o rege ver e e h 5 e ſ Okt FaiſWuehs e o ſaſſarteSohiffenzohriokten o ah e e e a tritt tHandel Gewerbe und Verkehr Bromen 25 Ort Bee gangen der Dampfer o wora Jäntvunzian 5 2 än t

t deutschen Lloyd Freiburg von Ostasien 18 in Calcutta j aun arby 2 25 2c Vom Zuckermarkt o Magdeburg 21 Okt Neckar 18 von Messina nach Port Said Bayern nach Ostasien Pardublis 0,30 24 Plegdeburz 1,67 104 Während letzter Woche hat der Umfang des Geschäfts in in Colombo Prinz RHeiprich von Ostasien s in Genna S e 5 2 ken 433 i
i eftektiver Rohwaagre abermals einen ganz bedeutenden Aufschwung iaheg wo an 17 re e a r n I ciimerit I 6i81 21 von Pey 20 l 5erfahren Das Angebot in Fabrikwaaro war die ganze Woche passirt Königs berg von Ostagien 19 von Hongkong Aussig 21 22 auenburg 21 1, 75 2

hindurch ausserordentlich stark und obwohl sich die Preise hier t Dresden 0,74 71
n

durch um 10 15 Pfg verminderten Konnte doch am Wochen
schluss Konstatirt werden dass nicht nur der Verlust eingeholt
sondern dass er um eine Kleinigkeit sogar überschritten war
Die hauptsächlichsten Käufer waren wiederum die Inland

Aken 21 Okt
Schleppschifffahrt auf der Elbe

Eilkähne Nr 214 Strm Leinweber und Nr 29
Strm Merseburg sind heute hier eingetrokken

h S

Aussig 21 Okt
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr MAasa Fracht agoh Magde
burg die Tonne Pfg bezabhlt

Von den oberen Plätzen werden 34 eom Wuchs ge

u

r W 22 m en Fran der Ausfuhr Oppeln Portl Cem i r e 7 Bergwerks u Hütten Ges nandel kräftig in die Bresche ie Verminderung sowohl in n renstein Koppel do do VIVI Tperbeck 6 ſ 657555Hamburg als auch in England Amerika und auf Kubda trug zu Berliner Bör e hein Cham u dinoew 3 Bente B ia vii n Aonbeeg Borgwerx 50 506,000 J
der besseren Gestaltung des Marktes bei Der Export war sehr vom 21 Oktober angerhänser Masch 222 r Baroper Walzwerk 9 71 500 ſühri Mart s axonia Cement 12 90,250 do X unkdb 1908 008 Berge lins 1 70,500rührig am Markte und entnahm selbst sehr gute Qualitäten die Ergünzung zu den tolegr chäffer u Walcker 0 43,250 do XI u XII 1910 4 99,50b20 r u
sonst nur von den Inlandraffinerien in Anspruch n Meldungen im gestr Abendblatt BSehlesische Cement s 1137 000 Hamb IIypothek Pfd Concordia Bergweric 29 252,25b20
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